
Man findet sie in den größten Städten
und in den entlegendsten Dörfern die-
ser Welt, vom Nordpol bis zum Südpol
und auf allen Kontinenten. Diebe,
Schurken und Gauner.

Doch was wäre unsere Phantasiewelt
ohne sie. Denn wenn es die Schurken
nicht gäbe, gäbe es auch keine Helden
und Polizisten, Kriminalbeamte und
Detektive, die diesen auch öfters das
Handwerk legen.

Noch so mancher spannende Krimi
wurde dank ihnen geschrieben und vie-
le sagenumwobene Romane wurden
erdacht, um die Welt das Fürchten zu
lehren. Doch am Ende siegen meistens
die Helden, Polizisten oder Kriminalbe-
amten – glücklicherweise.

Zu diesem Thema wird Sie die GMG in
diesem Jahr auf eine weite Reise mit-
nehmen. Zuerst in eine der schaurig-
sten Städte, die oft auch dank ihrem
düsterem Dasein im Nebel für berühm-
te Kriminalgeschichten das perfekte
Bild bot. London! Doch dass gerade
diese Stadt auch wunderschöne Seiten
hat, wird nach der Eröffnungsnummer
»Absolute Crossover« von Otto
Schwarz im Werk »Portrait of a City«
von Philip Sparke beschrieben.

Anschließend reisen wir zu Wasser, mit
der Bahn und in der Luft »In 80 Tagen
um die Welt«. Der gleichnamige Roman
von Jules Vernes erhielt damals Welt-
ruhm. Die Reise beginnt in London und
führt durch ganz Europa, die arabi-
schen Länder und weiter nach Indien.
Über Japan geht’s dann nach Amerika
und über den Atlantik zurück nach Lon-
don.

Von London geht’s dann zurück nach
New York. Gotham City (Spitzname für
New York) gehört zu den bekanntesten
Städten der Welt und hat auch schon
viele Helden und auch Superhelden
hervorgebracht. Einer davon ist Bat-
man, der in den düsteren Straßen von
Gotham City für Recht und Ordnung
sorgt.

Im 2. Teil unseres Konzertes wird nun
eine neue Kriminalgeschichte geschrie-
ben, die mit der Gemeindemusik und
bekannten Themen aus Krimis begleitet
wird. Kommen Sie mit und spielen Sie
Detektiv oder Kommissar. Wer wird der
Verbrecher sein? Der Klarinettist, der
Tubist oder gar der Kapellmeister, der
immer den Rücken zu uns kehrt? Oder
ist es vielleicht die ältere Dame im
Konzertsaal in der Reihe vor Ihnen?

Spannung ist garantiert, und glauben
Sie uns, es wird Ihnen nicht leichtfallen
zu entkommen.

Seien Sie dabei, wenn wir den Täter
stellen und den Fall im »Tatort Gemein-
desaal« lösen.

Die Kriminalisten unter Hauptkommis-
sar Kummer freuen sich auf Ihren
Besuch.

Musikalische Leitung:
Kpm. Donat Kummer
Moderation: Gerhard Zuggal
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Absolute Crossover
Otto M. Schwarz

Portrait of a City
Philip Sparke

In 80 Tagen um die Welt
Otto M. Schwarz

Batman
Danny Elfman 
& Prince
Arr. Toshihiko Sahashi

PAUSE

2. Teil:
Tatort Gemeindesaal

Eine spannende 
Kriminalgeschichte

KKaarrtteennvvoorrvveerrkkaauuff::
Drogerie Selb, Ringstraße 14
Tel. 05523 / 62309 
oder 0664 / 916 99 60
Eintritt: 14,– Euro
(Schüler und Studenten: 8,–)

In der Zeit vom 5. bis 19. April 2013
führen wir die diesjährige Haussamm-
lung durch und bitten Sie wieder um
Ihre gr0ßzügige Spende und eine wohl-
wollende Aufnahme unserer Sammler.

Helfen Sie uns weiterhin bei der Finan-
zierung der Ausbildung unserer Vereins-

jugend, der Instandhaltung und Bereit-
stellung von Instrumenten und unseres
Vereinsheimes. Ohne Ihre finanzielle
Unterstützung wäre es nicht möglich,
einen Verein in dieser Größe aufrecht
zu erhalten.

Herzlichen Dank im Voraus!

»Ohne Geald koa Musig« . . .



Mit unserem Obmann Klaus Ellensohn
können wir heuer ein besonders ver-
dientes Mitglied für 40-jährige Vereins-
treue ehren.

Klaus begann im Alter von 12 Jahren
mit dem Unterricht auf der Trompete
bei seinem Großvater, unserem Ehren-
kapellmeister Michael Fleisch. Nach
weiteren Ausbildungsjahren bei Walter
Ellensohn, Musiklehrer Franz Mahr und
Prof. Berndt Becher sowie der Ablegung
des silbernen Jungmusikerabzeichens
im Jahr 1979 leistete er den Präsenz-
dienst bei der Militärmusik Vorarlberg
ab. 

Geprägt von den Eindrücken bei der
Militär-Big-Band und unter Mithilfe eini-
ger eifriger Musikanten gründete Klaus
mit Unterstützung des damaligen
Obmannes Dr. Walter Fehle die »GMG
Big Band«. Es war in Vorarlberg im Jahr
1982 die erste Formation dieser Art
innerhalb eines Musikvereins und so
war es nicht verwunderlich, dass nach
harten Proben-Monaten die ersten
Erfolge nicht lange auf sich warten
ließen. 

Bei den Musikbällen und Lumpenaben-
den der folgenden Jahre war die GMG
Big Band immer ein Fixpunkt und
Publikumsmagnet. Auch bei einigen
anderen Auftritten, die die Band bis
nach Luzern führte, ernteten die Musi-
ker, die inzwischen ein beachtliches
Repertoire erarbeitet hatten, begeister-
ten Applaus.

Obmann der Gemeindemusik Götzis
übernahm.

In Anerkennung und Würdigung seiner
besonderen Leistungen für unseren
Verein war es bei der heurigen Jahres-
hauptversammlung unser Ehrenobmann
Prof. Dr. Walter Fehle der im Namen der
Vorstandschaft den Antrag auf Überrei-
chung des Ehrenrings  der Gemeinde-
musik Götzis 1824 an Klaus Ellensohn
stellte. Mit tosendem Applaus und den
besten Wünschen »seiner Musikanten«
konnte Klaus diese Auszeichnung ent-
gegennehmen. 

Die Musikantinnen und Musikanten der
Gemeindemusik wünschen Klaus auf
diesem Wege nur das Beste für die
Zukunft und hoffen, dass sie mit ihm
noch lange einen kompetenten und all-
seits geschätzten Obmann für die GMG
haben werden.

Als in den 80er-Jahren Josef Oberhauser
mit der Idee einer eigenen Big Band für
die Borg-Werkstatt in Götzis auf Klaus
zukam, übernahm unser Obman auch
diese Aufgabe und war somit der erste
musikalische Leiter der Band »Swing-
Werk«, welche in den Anfängen zu
einem beträchtlichen Teil von Mitglie-
dern der GMG Big Band verstärkt wur-
de.

Fast »nebenbei« war Klaus über viele
Jahre für Jungmusikanten als Trompe-
tenlehrer tätig, erledigte in der Vereins-
leitung die Arbeit des Zeugwarts, spä-
ter des Schriftführers und Vize-
Kapellmeisters und arbeitete zuletzt
neben Obmann Kuno Ellensohn als
Vize-Obmann bis er schließlich bei der
Jahrshauptversammlung im Jahr 2008
die organisatorische Leitung als

Klaus Ellensohn
40 Jahre Musikant

Erfolg im 
»Doppelpack«

»Go for Gold«  Talent, brillantes Spiel,
sicheres Auftreten - das sind die
Erfolgsfaktoren von Lukas Simma.

Einmal mehr stellte der junge Saxopho-
nist sein Können unter Beweis und
absolvierete die Prüfung zum Jungmusi-
kerleistungsabzeichen in Gold - mit
ausgezeichnetem Erfolg.

Die Prüfung besteht aus einem Pflicht-
stück, einem Selbstwahlstück und
einem Stück, welches gemeinsam mit
einem Ensemble gespielt wird. 

»Der zweite Streich, der folgt sogleich«,
heißt es nicht nur bei den Gebrüder
Grimm. Auch Lukas legte nach, und
erspielte beim Landeswettbewerb »Pri-
ma La Musica« in Feldkirch einen
Ersten Rang mit Weiterleitung zum
Bundeswettbewerb 2013 welcher vom
23. bis 30. Mai in Sterzing (Südtirol)
druchgeführt wird.

Ein zusätzlicher Erfolg war ein Sonder-
preis für die höchste Wertung in der
Kategorie »Altsaxophon«. 

Die Gemeindemusik Götzis 1824 gratu-
liert Lukas Simma recht herzlich zu die-
sen tollen Erfolgen. Wir sind schon
gespannt, was da wohl noch kommt?

Kapellmeister Donat Kummer, Ehrenobmann Prof. Dr. Walter Fehle, 
Obmann Klaus Ellensohn, Obmann-Stv. Helga Fend, Bürgermeister Werner Huber



GMG Jugend
2012/13

Probenwochenendemit Übernachtung im Probelokal

Jugendwerbung in den

Götzner Volksschulen

Kinoabend mit 

unseren
 Freunden

Rodelpartie in Laterns



Erinnerung. Bei
den legendären
Musikbällen in
der Töbele-Hal-
le hat Heinrich
auch sein schauspielerisches Talent
immer wieder unter Beweis gestellt.

Im Jahre 1977 wurde Heinrich für 25
Jahre Mitgliedschaft mit dem silbernen
Ehrenzeichen des Vorarlberger Blas-
musikverbandes ausgezeichnet. 1982
wurde er für seine Verdienste zum
Ehrenmitglied der GMG ernannt und
hat nach 35 Dienstjahren, 1987 seine
aktive Mitgliedschaft beendet.

Wir Musikantinnen und Musikanten
sind Heinrich zu großem Dank ver-
pflichtet und werden ihn stets in 
bester Erinnerung behalten.

Im festlichen Rahmen der Weihnachts-
feier der Gemeindemusik Götzis 1824
im Dezember 2012 konnte das Junior
abzeichen an

Hanna Gstöhl - Saxophon
Joe Ann Mittelberger - Saxophon
Julia Gstöhl - Saxophon 

überreicht werden. 

Alle drei haben die Prüfung mit Erfolg
bestanden.

Die Gemeindemusik Götzis gratuliert
recht herzlich und wünscht weiterhin
viel Spaß und Erfolg beim Musizieren. 

Unsere
JMLA-Kandidaten

Die Gemeindemusik Götzis 1824 hatte
die traurige Pflicht, ihr Ehrenmitglied,
langjährigen Fähnrich, Freund und Kol-
legen Heinrich Heinzle am 25. März zur
letzten Ruhe zu begleiten.

Als im Jahre 1952 die Gemeindemusik,
aus Anlass der damaligen Fahnenweihe
auf der Suche nach einem Fähnrich
war, ließ sich Heinrich nicht lange bit-
ten und hat dieses Amt mit Freude und
Stolz angenommen.

Zu vielen weltlichen und kirchlichen
Anlässen in Götzis, Musikfesten und
Umzügen im In- und Ausland, Vereins-
fahrten und Ausflügen ist Heinrich über
35 Jahre als strammer Fähnrich mit
Stolz und Würde der Gemeindemusik
vorausmarschiert. Heinrich bleibt uns
aber nicht nur als Fähnrich in bester

Ehrenmitglied Heinrich Heinzle 
zum Gedenken

SIE HÖREN UNS . . .
21. April Erstkommunion

27. April Vereinsmesse Götzis

04. Mai FFrrüühhjjaahhrrsskkoonnzzeerrtt
Kulturbühne AM BACH

26. Mai Glockenweihe in Meschach

30. Mai Fronleichnam Götzis

08. Juni Fahnenweihe in Mäder

09. Juni Bezirksmusikfest 
in Gisingen

18. Juni Vorspielabend der GMG
Musikhaus am Pfründeweg

21. Juni Jonas-Hock

23. Juni Frühschoppen beim Haus
der Generationen

07. Juli Patrozinium St. Ulrich

24. Nov. Beswingt in den Advent
Alte Kirche Götzis

Neues Mitglied

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 11. Jänner 2013
konnten wir ein neues/altes Mitglied wieder aufnehmen. Daniel
Böhler ist nach erfolgreichem Medizinstudium und weiterer
Ausbildung an der Uniklinik in Salzburg wieder nach Vorarlberg
übersiedelt.

Wir freuen uns sehr, dass er in die Reihen der Gemeindemusik
zurückgefunden hat und uns mit seinem Flügelhorn unterstüt-
zen wird.

Wir wünschen Daniel viel Freude und Spaß beim Musizieren
und hoffen, dass er uns lang die Treue halten wird.


